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Aktuelles am Himmel

Saturns bestes ^ ^Beobachtungszeit
Saturn gelangt am 24. Februar 2008 in Opposition mit der

Sonne und wird zum Star am Nachthimmel. (Foto: Jan de Lignie)

Nach Mars im Dezember
2007 gelangt nun auch
Ringplanet Saturn in
Opposition mit der Sonne.
Damit wird erzürn
Planeten der ganzen
Nacht. Im Laufe des
Jahres werden die
Saturnringe immer
schmaler. Im September
2009 erscheint er ringlos.

Von Thomas Baer

Am Morgen der totalen Mondfinsternis

kann man den Ringplaneten
Saturn nur 5° nordöstlich des
finsteren Erdtrabanten sehen, nur drei
Tage später, am 24. Februar gegen
10:48 Uhr MEZ gelangt er in Opposition

mit der Sonne. Damit erreicht
er seine jahresbeste Beobachtungszeit

und ist von Sonnenuntergang
bis Sonnenaufgang die ganze Nacht
über im Sternbild des Löwen zu
beobachten. Mit einer visuellen Helligkeit

von + 0.4 mag ist er nur
unwesentlich heller als Regulus, der a-
Stern des Königs unter den Tieren.
Den geringsten Erdabstand
erreicht Saturn schon
knapp drei Stunden

vor seiner Oppositionsstellung. nierend, vermitteln sie uns doch we-
Dann trennen ihn von der Erde 8.29 nigstens ein Stück weit die Dimen-
Astronomische Einheiten (1 Astro- sionen unseres eigenen Sonnensy-
nomische Einheit entspricht der stems,
mittleren Erde-Sonne-Distanz von
150 Millionen Kilometer) oder
umgerechnet 1240 Millionen Kilometer. Saturn bald ohne sein Wahrzeichen
Ein Lichtstrahl bräuchte, um dieses
Strecke zu durchlaufen 1 Stunde 8 Wer Saturn über das Jahr hinweg
Minuten und 54 Sekunden. Zum Ver- verfolgt, wird unschwer feststellen
gleich: Die Erde ist gut 8 Lichtminu- können, wie dessen Ringe immer
ten von der Sonne entfernt. Solche schmaler werden. Ende 2008 ist
Vergleiche sind immer wieder faszi- vom Wahrzeichen Saturns praktisch

nichts mehr sichtbar. Im Frühjahr
2009 öffnen sich die Ringe noch ein¬

mal leicht, ehe sie Ende August,
* Capeila Andromeda Anfang September 2009

/ 1 ganz verschwinden.
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